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Pressemit te i lung  
 

Woidke verurteilt rassistische Anfeindungen gegen  
Berliner Schülerinnen und Schüler scharf 
 
Ministerpräsident Dietmar Woidke hat die rassistischen Anfeindungen gegen 
Berliner Schülerinnen und Schüler im Brandenburger Kinder- und Jugender-
holungszentrum am Frauensee scharf verurteilt. Woidke erklärt dazu heute in 
Potsdam: „Die offensichtlich rechtsextremistischen und fremdenfeindlichen 
Äußerungen in einer Jugendeinrichtung am Wochenende verurteile ich zu-
tiefst. Jetzt erfolgen hierzu die Ermittlungen. Wir müssen als Gesellschaft ge-
meinsam dagegenhalten – ob in Schulen, Betrieben oder Freundes- und Fa-
milienkreis.“ 
 
Woidke weiter: „Gerade jetzt, zum 78. Jahrestags des Kriegsendes, ist es schmerz-
haft und beschämend, dass Rechtsextremismus und Hass weiter ein erhebliches 
Problem darstellen. Wer es klein redet, befördert es. Deshalb muss gesagt werden, 
was ist, und die Demokratie muss wehrhaft sein! Und allen unseren Gästen sa-
gen wir: Ihr seid in Brandenburg herzlich willkommen! Wer sich anders verhält, 
schadet unserer Heimat Brandenburg. Das darf nicht sein!“ 
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